
Anwalt des

2. FACHTAGUNG VOM 30. OKTOBER 2009

Praktische Kindesverfahrensvertretung und 
die Berücksichtigung des Kindeswillens



Tagungsprogramm

Vormittag 

08.30	 Eintreffen der Teilnehmer, Kaffee

09.00 	 Begrüssung 

09.10	 Die Projektsstelle Kindeswohl / Kinderrechte Kt. Zürich
lic. iur. Sandra STÖSSEL, Zürich

09.30	 Wille des Kindes als zentrales Element des Kindeswohls 
im Spannungsfeld zwischen Sozialpädagogik und Recht? 
Prof. Dr. Maud ZITELMANN, Frankfurt a.M.

10.30	 Pause

11.00	 Kinder an die Macht? Gedanken zu Art. 12 UN-KRK
Prof. Dr. Lothar KRAPPMANN, Berlin

12.00	 Kindesvertretung und Spezialistentum – Überleitung zum 
Nachmittag 
lic. iur. Stefan BLUM, Zürich

12.30	 Mittagessen



Nachmittag

13.30	 Ateliers 1-5

Atelier 1	 Berücksichtigung des Kindeswillens bei Interessensver
tretung von behinderten Kindern 

	 Klaus FETSCHER, dipl. Sozialarbeiter FH* 
	 Hedy LANDOLT CASPAR, dipl. Heilpädagogin **
Atelier 2	 Berücksichtigung des Kindeswillens bei Interessensver

tretung von unbegleiteten Minderjährigen
	 Necmettin ISLER, dipl. Sozialarbeiter FH*
	 Dr. iur. Regula GERBER JENNI**
Atelier 3	 Berücksichtigung des Kindeswillens im Scheidungs

verfahren
	 Dr. iur. Jonas SCHWEIGHAUSER, Advokat*
	 lic. iur. Daniela MIGLIAZZA, Advokatin**
Atelier 4	 Spannungsfeld Kindeswohl und Kindeswille bei

behördlichen Verfahren
	 Prof. Dr. Maud ZITELMANN*
	 Prof. Dr. Christine MEYER REY**
Atelier 5	 Kindesvertretungen bei internationalen (zivilrechtlichen) 

Kindesentführungen (Haager Entführungsübereinkommen) 
	 Dr. phil. Heinrich NUFER*
	 lic. phil. Stephane AUERBACH**

14.45	 Pause

15.05	 Ateliers 6 – 10

Atelier 6	 Kommunikation und Interaktion mit Jugendlichen:
Kontaktaufnahme und Gesprächsführung  

	 Dr. phil. Maria Teresa DIEZ GRIESER*
	 Susanne MEIER, Fürsprecherin**
Atelier 7	 Spannungsfeld Kindeswohl und Kindeswille bei

behördlichen Verfahren 
	 Prof. Dr. Maud ZITELMANN*
	 Prof. Dr. Christine MEYER REY**
Atelier 8	 Interessensvertretung von fremdplatzierten Kindern und 

Jugendlichen.
	 lic. phil. Barbara RAULF*/**
	 Peter GROSSNIKLAUS, dipl. Sozialarbeiter HFS */**

2. Fachtagung «Anwalt des Kindes» 
30. Oktober 2009 in Zürich



Nachmittag

Atelier 9	 Berücksichtigung des Kindeswillens bei der Interessens-
vertretung von Jugendlichen in Strafverfahren 

	 lic. iur. Stephan BERNARD, RA*
	 Dr. iur. Yolanda MUTTER**
Atelier 10 Instrumente für Kindesverfahrensvertreter (Vollmachts

texte, Korrespondenz, Einrichtung Büro etc.) 
	 Ugo BERTONA, dipl. Sozialpädagoge FH */**
	 lic. iur. Monika GRAF*/**

16.20	 Fazit und Ausblick

17.00	 Tagungsende

*   Moderator/in des Ateliers

** Berichterstatter/in des Ateliers 

ReferentInnen

BLUM Stefan, Rechtsanwalt, mensch & organisation (Winterthur), 
del. Geschäftsführer Verein Kinderanwaltschaft Schweiz

KRAPPMANN Lothar, Soziologe und Pädagoge, Berlin, Mitglied des 
UN-Ausschusses für die Rechte des Kindes

STÖSSEL Sandra, Leiterin der Projektstelle Kindeswohl/ Kinderrechte, 
Amt für Jugend- und Berufsberatung Kanton Zürich

ZITELMANN Maud, Diplompädagogin, Fachhochschule Frankfurt am 
Main

Tagungsmoderation

Barbara Heuberger, Zürich, Journalistin, Kommunikationsbeauf-
tragte Kinderanwaltschaft Schweiz

9.00–17.00 Uhr in der Jugendherberge Zürich



Organisatorisches

Tagungsort

Die Jugendherberge (www.youthhostel.ch) ist ab Hauptbahnhof mit 
dem Tram 7 bis Haltestelle Morgental und danach in 5 Gehminuten zu 
erreichen. Oder mit der S-Bahn bis Bhf. Zürich-Wollishofen und dann 
«über den Berg» in 5 Gehminuten zur Jugendherberge (beide Wege 
ausgeschildert). Parkplätze hinter dem Haus.

Tagungsbeitrag

Fr. 200.– inkl. Tagungsunterlagen, Pausengetränke und Mittagessen 
(für Mitglieder Verein Kinderanwaltschaft Schweiz, sowie Studieren-
de Fr. 100.–)

Anmeldung und weitere Informationen

Bis zum 15.10.2009 anmelden bei:

Verein Kinderanwaltschaft Schweiz 
Fachtagung 

Zürcherstr. 41 / Industriegebäude 100, 
8400 Winterthur, Tel. 052 262 70 53, Fax 052 202 14 32
info@kinderanwaltschaft.ch
www.kinderanwaltschaft.ch

33

33

BusBus

7
TramTram

S8

S4

S24 S-BahnS-Bahn

M
utschellenstrasse

Seestrasse

M
ythen-Q

uai

Zürich
Wollishofen
Zürich
Wollishofen

Jugendherberge 
Wollishofen
Mutschellenstr. 114

Jugendherberge 
Wollishofen
Mutschellenstr. 114

Zürich
Brunau
Zürich
Brunau

Zürich 
Hauptbahnhof
Zürich 
Hauptbahnhof

Z
ü

r
i

c
h

s
e

e

Ta
nn

en
ra

uc
hs

tr.

Thujastra
sse Be

lla
ri

as
tr

as
se

Gretenweg

Staubstrasse

H
au

m
es

se
rs

tr.

Et
ze

ls
tr

.

Ge
st

al
tu

ng
: w

ww
.la

yo
ut

-u
nd

-i
llu

st
ra

tio
n.

ch
Fo

to
s:

 G
ui

do
 K

öh
le

r, 
Bi

nn
in

ge
n



Inhalt und Zielsetzung der Tagung

Die 2. Fachtagung von Kinderanwaltschaft Schweiz stellt die Frage: 
Wie können Wohl und vor allem Wille des Kindes im Rahmen 
einer Interessensvertretung in der Alltagspraxis umgesetzt und 
miteinander verknüpft werden?

Unsere Standards für eine unabhängige Kindesverfahrensvertretung 
bilden den roten Faden. Die Situationen und rechtlichen Verfahren 
sind jedoch – wenn es um die Anwendung der Standards im Einzelfall 
geht – so farbig und verschieden wie das Leben überhaupt.

Wichtigste Aufgabe eines Vertreters, einer Vertreterin ist es, sich da-
für einzusetzen, dass die persönliche Sicht und Situation sowie die 
Wünsche des Kindes während des gesamten Verfahrens präsent blei-
ben und Resonanz erhalten.

Die Fachtagung ist interdisziplinär und richtet sich an alle Interessier-
ten aus den Fachbereichen Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Heilpäda-
gogik, Recht, Psychologie, Medizin, Erziehungswissenschaften sowie 
Familien- und Rechtspolitik.



Unterstützt durch

Organisiert von

Die Fachtagung bietet Gelegenheit …

-- in Referaten und Ateliers interdisziplinär verschiedene praktische 
Anregungen und fachliche Impulse unter dem Gesichtspunkt des 
Kindeswillens zu diskutieren und für die Praxis der Interessensver-
tretung nutzbar zu machen 

-- sich zu vernetzen – auch über fachliche Grenzen hinweg.



Bitte bis zum 15.10.2009 einsenden / faxen an:

Tagungssekretariat 2. Fachtagung «Anwalt des Kindes»

Fax 052 / 202 14 32
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Anmeldetalon

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

E-Mail:

Institution:

Tätigkeit:

Mitglied Kinderanwaltschaft:	   Ja       Nein

Mittagessen:   vegetarisch	   mit Fleisch

Ateliers Nr. 1 – 5 (13.30 – 14.45 Uhr)
1. Priorität: Nr. ..........	 2. Priorität: Nr. ..........
Ateliers Nr. 6 – 10 (15.05 – 16.20 Uhr)
1. Priorität: Nr. ..........	 2. Priorität: Nr. ..........


